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Die Franzoſen am Tſchadſee und die Expedition

de Brazza
Den franzöſiſchen Kolonialſchwärmern und ihrem zahlreichen

Anhange e webt der phantaſtiſche Plan vor aus dem
geſammten Nodweſtafrika ein r Ganzes zu machen
und die Trikolore vom Mittelmeer zum Kongo und vom Senegal
bis zu den Bergen der Jebu wehen zu laſſen Die nationaleEitelkeit unſerer weſtlichen Nachbarn die ſchon in ſo vielen

politiſchen Fragen ernſterer Natur als es die afrikaniſchen
Unternehmungen ſind den entſcheidenden Ausſchlag gegeben hat
fühlt ſich durch die Großartigkeit dieſer weitblicke Pläne
auf das angenehmſte geſchmeichelt und treibt die Regierungden ſchönen Traum ur Wirklichkeit zu machen Der erſte
Schritt auf dieſer Bahn welche die Franzoſen mit einer
ungewohnten Ausdauer und Beharrlichkeit verfolgen war die
Occupation von Tunis welche mit einem ſo glänzenden
Erfolge faſt mühelos durchgeführt wurde und verlan end
richtekten ſich die Blicke nach Tripolis und Marokko Dochas am ſten erſehnte Ziel blieb der Tſchadſee Er war

der Magnet der die Aufmerkſamkeit aller franzöſiſchen
Kolonialpolitiker an ſich zog und ihnen kein Mittel hoch
dünken ließ dieſen angeblichen Schlußſtein des franzöſiſchen
Reiches in Nordafrika in Beſitz zu nehmen Das Projekt der
TransſaharaEiſenbahn welche den T ee von den algeriſchen
Provinzen von Norden her und die lreichen Expeditionen
aus dem Kongogebiete welche das gleiche Ziel von Süden
c en ſollten wurden mit freudigem Jubel

egrüßtVon einem Kenner nordafrikaniſcher Verhältniſſe

wird uns e aus Tunis
Gegen die Neige des vorigen Jahres trafen aus verſchiedenen

Richtungen zwei Nachrichten ein welche geeignet waren eine
nicht geringe in den kolonialen Kreiſen Frankreichs
hervorzurufen Jm Süden war die vom Ubangi gen Norden
vorgedrungene Expedition Crampels von fanatiſchen
Anhängern des Ordens der Sſenuſſiya vernichtet ihr Führer
gefangen oder wahrſcheinlicher getödtet worden und im Norden
war unter der Bevölkerung der Oafengruppe von Tuat eine
gährende Bewegung entſtanden welche die Erklärung der
Oberhoheit des Sultans von Marokko über dieſe Gebiete
erweckte Der tiefe Eindruck welchen dieſe beiden Ereigniſſe

r war nur geeignet Frankreich zu einem ener n
orgehen zu veranlaſſen wenn es ſeinen ſo lange gehätſchelten

Plan ein vereinigtes Nordafrika unter ſeiner Herrſchaft zu
bilden verwirklicht ſehen wollte

Die völlige Vernichtung der Expedition Crampel bleibt nach

allen ne Nachrichten eine e doch die Be
a

z

wegung in Tuat erſcheint uns jetzt nach den letzten uns
vorliegenden Berichten in einem neuen ganz ſonderbaren Lichte
Es gewinnt immer mehr den Anſchein als ob die Unruhen

welche r in den letzten Monaten abgeſpielt nicht
aus dem Volke heraus entſtanden ſondern das Werk gewandter
Agents provocateurs Frankreichs g das einen an
Grund brauchte um ſich mit Erfolg in die marokkaniſchen
Angelegenheiten miſchen zu können

Es war ein ziemlich leichtes Spiel für die Hehapeſte in
Burnus und Turban eine moslemitiſche Bevölkerung gegen
eine bevorſtehende chriſtliche a aft aufzuwiegeln und zum
Anſchluſſe an das rechtgläubige Marokko zu bereden er
Sultan von Marokko gung gutmüthigerweiſe in das ihm ge
ſtellte Netz er entſandte Abgeordnete um den r t der
TuatOaſen an ſein Reich zu vollziehen aber eine geſchickt an
gelegte Gegenmine veranlaßte eine franzoſenfreundliche Be
wegung die ſchwächere war lanne rn wurde in blutigem
Kampfe niedergeworfen und die Geſandten des Sulkans
wurden gefangen geſetzt

Der doppelte Zweck war erreicht in Frankreich war den
für das Projekt der Transſaharabahn weniger hege
Gemüthern durch die anſcheinende Gefahr daß die algeriſchen
Provinzen W eine Schilderhebung in Tuat von der großen
Heerſtraße nach dem ſo heiß erſtrebten Tſchadſee hätten ab
geſchnitten werden können ein heilſamer Schreck eingejagt und
auch ein treffliches Mittel gefunden worden um den Grund
zu heute noch nicht baren Verwickelungen mit dem
Sultan von Marokko zu
berüchtigten Krumirfrage die einſt für Tuneſien ſo verhängniß
voll werden ſollte Welche Entwickelung die Dinge in Marokko
nehmen werden bleibt abzuwarten wie ernſt die Abſichten
Frankreichs aber auf Marokko ſind und wie ſehr dieſes be
fürchtet von einer anderen rivaliſirenden Macht überholt zu
werden erhellt aus der offenen Forderung der Fariſer
Zeitungen daß das Mittelmeergeſchwader unverzüglich nach
der marokkaniſchen Küſte h würde um die Be rebungen
Englands am Kap Jubi feſten Fuß zu faſſen zu vereiteln

Während ſo die allgemeine Aufmerkſamkeit durch die Vor
änge in Nordafrika gefeſſelt wird erhalten wir aus dem
ranzöſiſchen Kongogebiete eine recht überraſchende Nachricht Der

bekannte Forſcher und General Gouverneur der Kongoprovinz
Herr de ar an iſt an der Spitze einer trefflich ausge
rüſteten und bewaffneten Expedition von 1600 Mann gen
Norden aufgebrochen um das Hinterland von Ubangi zu erforſchen und geſtützt auf eine ſo ſtattliche Macht wie ſie außer

Stanley keinem Reiſenden zur Verfügung geſtanden hat den
Tſchadſee zu erreichen In allergrößter Stille und Heim
lichkeit ſind die umfaſſendſten Vorkehrungen für vieſe große
Expedition getroffen und das Geheimniß iſt ſo gut bewahrt
worden daß erſt jetzt wo die Kolonne fus bereits im h
befindet nähere Nachrichten über dieſelbe in die Oeffentlichkeit
dringen konnten Die erſte Meldung erhielt der variſer
Eclair doch wurde dieſelbe natürlich von der Regierung

dementirt und die Expedition de Brazza s nur als eine kleine
Jnſpektiensreiſe bezeichnet welche er mit angeblich nur etwa
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Saale Zeihun
Sechsundzwanzigſter Jahrgang

200 Begleitern ausführen würde Jn Wahrheit befindet
aber de Brazza Lapinegit auf dem Wege nach

em Tſchadſee den er ſo mit ſtarken Kräften ſicher zu er
reichen und die Scharte auszuwetzen hofft welche die Vernich

Crampel s den franzöſiſche Unternehmungen in dieſen
Gebieten geſchlagen hat Expedition iſt wie ſchon er
wähnt das einer ſorgfältigen während langer Monate
betriebenen Vorbereitung Von ſeinem Sitze in Libreville ause de Brazza in Frankreich die ehe ten Beſtellun
an Wa Munition Lebensmitteln und Medikamenten welche

i in getrennten Sendungen nach Libreville und na ber ongomündung ichen wurden Die
letzteren wurden unverzüglich auf dem direkten Wege nach

n weiter verlaäden während die in Libreville einge

ſeiner Weiſun

troffenen Waaren den Ogowe aufwärts und dann nach einem
Lan e den Alima ſtromabwärts nach dem Kongo ge
bracht am Ubangi mit den Sendungen aus Brazzav ſle

verig wurden SDe Brazza ein Altmeiſter auf dem Gebiete afrikaniſcherForſchun srehſen machte das Gelingen ſeiner Expedition mit

weiſem Vorbedacht von der u militäriſchen Aus
rüſtung derſelben abhängig und traf demgemäß ſeine Vor
kehrungen Zu Begleitmannſchaften wählte er vorzugsweiſe
Eingeborene aus den franzöſiſchen Kolonien welche im Korps
der ſenegaleſiſchen Tirailleurs oder Spahis gedient und bereits
eine militäriſche Dreſſur erhalten hatten Ein nach dem Sene
gal entſandter Werbe Offizier de Brazza s ſchickte dieſe Leute
um jedes 7 zu vermeiden in kleinen Trupps nach Libre
ville wo dieſelben in die Landmiliz eingeſtellt wieder etwas
eingeübt und dann nach Brazzaville weiter befördert wurden
Ebenſo ſorgte der Gouverneur ſich in einer wenig auffälligen
Weiſe einen tüchtigen und zahlreichen Expeditionsſtab aus Be
amten zu bilden welche bereits längere Zeit in den Kolonienthätig geweſen waren Faſt jedes Poſtihef brachte mehrere

dieſer Beamten welche nach den Worten des Journal
officiel à la disposition de administrateur de Brazza
ville geſtellt wurden ſo daß derſelbe jetzt über etwa vierzig
im Kolonialdienſt ausgebildete r verfügt Die Geſammt
zahl der an der edition betheiligten Weißen beträgt etwa
60 die militäriſche Begleitungsmannſchaft beſteht aus 600
ſenegaleſiſchen Soldaten und die Anzahl der Träger die meiſt
im Kongogebiete ſelbſt angeworben ſind dürfte auf annähernd
1000 Manu zu ſchätzen ſein

Eine ſo ſorgfältig ausgerüſtete und vorzüglich bewaffnete
Expedition iſt ſelten in das Jnnere von Afrika eingedrungen
Ob es nun aber de Brazza gelingen wird mit bewaffneter

and bis zum Tſchadſee der von mächtigen riegeriſhen und
angatiſchen Nationen umwohnt iſt vorzudringen bleibt eine
Frage auf jeden Fall jedoch wird die Expedition durch dieErſchließung weiter heute nur wenig ler Gebiete für die

Wiſſenſ chaft nicht unwichtige Dienſte leiſten

Deutſches Reich
Berlin 19 Jan Nachdem geſtern d im arSaal aus Anlaß des Kapitels des Schwarzen Adlerordens die

Feſttafel ſtattgefunden reiſte der Kaiſer nach Kiel ab 24 S
rüher als anfangs beab

tunden
tigt worden war Ueber die Dauer

des Aufenthaltes in Kiel ſind noch keine Beſtimmungen getroffen
Prinz Heinrich hatte erſt wenige Stunden vor dem Kaiſer
Berlin verlaſſen Von Kiel begab ſich der Kalſer wie man von
dort weiter mittheilt heute nachmitta 28 Uhr zu Wagen nachdem Nordoſtſee Kanal P Maj die Kriſe rin empfing
geſtern vormittag die Beſuche des Prinzen Adolf zu Schaumburg
Lippe und der Frau Prinzeſſin Friedrich Karl Heute vormittag
ſtatteten die P ſg brecht und die Prinzeſſin Alexandrine
verw Herzogin elm von Mecklenburg Schwerin ſowie
die Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin
im Schloſſe Beſuche ab Am m 7 gedachte
die Kaiſerin ſich nach Potsdam zu begeben Di
Kaiſerin Friedrich wohnte geſtern nachmittag in der Jn
validen Kirche der Trauerfeier für Oberſtallmeiſter v Rauch
bei und empfing ſpäter den Prinzen und die r Albrecht

Prinz Friedrich Leopold über deſſen Ankunft in Dover
wir bereits telegraphiſch berichteten wurde in London bei ſeiner
Ankunft auf dem Victoria Bahnhof vom da von Edinbur
und dem deutſchen Botſchafter Grafen fe emxſan engeh i von da nach dem B mPalaſt r König

die Königin von Württemberg werden am Sonntag
den 24 d abends 8 Uhr erwartet Es findet großer Empfang ſtatt Die h wird außer dem Miniſter v Mitt
nacht aus dem militäriſchen Gefolge beſtehen Die Anweſenheit
dauert bis Donnerstag Die verw den Wilhelm von
Mecklenburg Schwerin r Alexandrine iſt na
mehrwöchentlicher Abweſenheit aus Ludwigsluſt wieder na

t m bei Potsdam zurückgekehrt Bei der heutigen
feierlichen Beiſetzung des Generals der Artillerie Prinzen Kraft
zu re e ti 4gn in Dresden war der Kaiſerurch den Flügel Adjntanten Major von Hülſen vertreten

Berlin 19 Jan Der ruſſiſche Botſchafter am hieſigen HofeGraf t e w iſt ſeit mehreren Tagen an einer t
affektion erkrankt muß das Zimmer hüten und hält
keinerlei Empfang ab Die laufenden Geſchäfte der Botſchaft hat
Graf Schuwalow bisher noch ſelbſt verſehen können Aus
Belgrad wird von heute gemeldet e J
Kolonie gab heute dem deutſchen Geſandten Grafen Bray e
Abſchiedsbankett morgen wird demſelben eine Dankadreſſe
der Kolonie überreicht werden

Berlin 19 Jan Orig Ber Ein h denHandels verträgen hat geſtern den Reichstag beſchäftigt
die Ausdehnung der Zollermäßigung das am 1 Febr in
Tranſitlagern befindliche Getreide ohne Unterſchied des
Urſprunges Die Regierungsvorlage hat einigermaßen ent
tänfcht denn man hatte erwartet daß auch das noch unter
wegs befindliche und bis zum 1 Febr nicht in Tranſitlager
gebrachte Getreide von der Zollermäßigung profitiren würde

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Ramn

m p m ger en15 Pfg berechnevon nhſeren Annahmeſtellen und allen

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel i
nicht geſtatfet

Eine gleiche Vergünſtigung wäre auch für Holz und3 in len ern n Seele S Rinne 7
u nſchenswerth S Dieſe Klagen kamen im

Reichstage von faſt allen Seiten zum Ausdrucke ſtießen aber
beim Reichsſchatzſekretär Frhrn v Maltzahn auf r
weil die Regierung einſtweilen an der differentiellen Zobehandlung feſthalten und nur gegen entſprechende Kon ne
die Zollermäßigungen auch auf die Produkte der n durch

die neuen Verträge gebundenen Länder ausdehnen will Die
Kommiſſion von 21 Mitgliedern an die nun die Tranſit
vorlage verwieſen iſt wird mit dieſer den Werth der neuen
Handelsverträge weſentlich vermindernden euſfaſſmn
einen harten Kampf durchzufechten haben Vorläufig ſieht es
freilich nicht ſo aus als ſollte dieſer Kampf ſiegreich ver
laufen wohl aber iſt nach der Stimmung die auch auf der
rechten Seite herrſcht an eine Befriedigung der Wünſche der
Müller und Holzhändler zu glauben

Die urſprünglich für den heutigen Mittwoch in Ausſigenommene Berathung des ſch en Haureſe
vertrags hat wegen Erkrankung des Geh Rath Huber
verſchoben werden müſſen und wird jedenfalls nicht vor Freitag
vorgenommen werden können

Der ReichsAnzeiger beſtätigt daß dem Bundesrath
ein Antrag Preußens auf Annahme des Entwurfs eines Ge
ſetzes über Abänderungen von Beſtimmungen des Straf
eſetzbuchs des Gerichts Verfaſſungsgeſetzes und des Ge

ſſentttgrett ſathenden Ger ſtorerpend leſen gegtnge
Oeffentli udenden Gerichtsver en zugegangeniſt Ueber den Inhalt des Entwurfes berichteten wir aus

führlich in der geſtrigen MorgenAusgabe

Gegenüber der Meldung der Nationallib Korreſp tm
Staatsminiſterium hätten zwei Miniſter gegen das Volks
ſchulgeſetz geſtimmt ſchreibt die Kreuz Ztg Das wiſſen
wir aus guten Quellen daß der Finanzminiſter
Dr Miquel ſein Votum für das Geſetz abgegeben
hat Der berliner VolksZtg zufolge hätten die Miniſter
v Boetticher und Thielen gegen das Geſetz geſtimmt

Beſtätigung bleibt abzuwarten Jn parlamentariſchen Kreiſen
ſo bemerkt die Lib Korr zieht man aus Bemerkungen
welche bei dem vorgeſtrigen Empfang der Präſidenten beider
Häuſer des Landtags bei dem Kaifer gefallen ſind den
Schluß daß auch an maßgebender Stelle das Zuſtandekommen
des Volksſchulgeſetzes nur auf Grund eines Ausgleichs der
beſtehenden Gegenſätze für möglich erachtet wird

Zu dem Polizeikoſtengeſetze welches demnächſt demLandtage h ſoll erfahren die Berl Pol Nachr es
beſtehe abgeſehen von einigen mit der Sicherheitspo izel im
engſten Zuſammenhange ſtehenden Zweigen der Gewerb
die Bereitwilligkeit alle Zweige der e olize

für Berlin Potsdam und Charlottenburg unter den aus
der Königlichen Prärogative und den wichtigen betheiligten Jn
tereſſen der Reichs Staats und Hofverwaltung ſich er
gebenden Vorbehalten den Städten widerruflich zur
eigenen Verwaltung zu übertragen

Die dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe zugeſtellte Nachweiſüber die Ergebniſſe der anderweiten r der im Jahr
1891 pachtlos gewordenen Domänenvorwerke ergiebt einen
Rückgang des Pachtzinſes Der Flächeninhalt Vor
werke betrug vor der gen 16,442 ha und der bis
Wris etatsmäßige Pachtzins belief Jigg 638,652 95 Mark

ei der Neuverpachtung betrug der Flächeninhalt 16 403 ha
e

wobei faſt die geſammte Verringerung auf die Provinx tnover kam Der neue Pachtzins bezifferte ſich auf 571 872
Es iſt demnach eine Verringerung tzinſes um
66 780 43 Mark eingetreten eine Provinz und
erade Hannover we die Verminderung deräche aufweiſt hat einen höheren Pachtzins erhre alle

a

übrigen einen geringeren

war es den Schülern verboten ihre kleinen
Reifen bei Beginn und Schluß der Ferien an Sonntagen
und Feiertagen zu machen Später wurde das Verbot be
ſeitigt jetzt ſoll es wieder eingeführt werden Der Reichs
Anzeiger ſchreibt

der Cirkular um vom 18 Mal 1872r du
dem S

Die Ausführun 2hat zu Unträglichkeiten inſofern gef rch das Reiſen
der re Schüler na chulort zumder Ferien die Sonn und Feiertagsheiligung
ſelten beeinträchtigt der Beſuch des Gottesdien durch
Schüler erſchwert und die betreffenden Familien in
Unruhe verſetzt werden Aus dieſen Gründen iſt es bereits drei
Provinzial Schulkollegien nachgelaſſen im weſentlichen zu derOrdnung von 1853 durüdtzutehren Um eine gleichmäßige R

der wichtigen Angelegenheiten velde hat der
eder geiſtlichen c Angelegenheiten unter n derfügung vom 18 Ma idre allgemein be t

7 welke Ferignordwan für F enulſchluß unmittelbar vor einem Sonn oder agne der Unterricht überall am Tage vor dem So

ſttage mittags 12 Uhr geſchloſſen werde und den Direktorenbezw Rektoren es überlaſſen bleibe in denjenigen e in
welchen ein Schüler an dem betreffenden e ine
Heimath nicht mehr erreichen kann Ausnahmen eintreken zu
laſſen Was den Wiederbeginn der Schule betrifft ſo iſt ebenmäßig beſtimmt worden da ſoweit nicht beſondere Verhält

niſſe z B dex Eintritt der bewealichen Feſte eine ander
ordnung nöthig machen für die Rückreiſe der Schüler zum
Schulort jedesmal der erſte Wochent ag unmittelbar nachdem detrefſſenden Sonn oder Feſttag freGeleſſen und der

e

e
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terricht am nächſtfolgenden Wochentag morgens um dleine Ste erö werde Dem ch u alſo nach

n en d c W c deulanfang fe rden n der ammdauer ber Ferien ſoll jedo blerdurch nichts geändert werden

Der Hamb Korr erzählt jetzt wieder in Sachen derneuen Berliner Zeitung et Ende dieſer Woche in

einer Sitzung Beſchluß gefaßt werden Es dürfte ſich da wie
gemeldet ſeinerzeit drei verſchiedene Projekte ſchwebten jetzt
um eine Finanzgründung aus nationalliberalen Kreiſen handeln
und nicht um den vorläufig ſcheinbar vertagten Plan derGruppe von Helldorf Manteuffel

Dem Abgeordnetenhauſe iſt die Nachweiſung über
die Anzahl der für 1891/92 a zur Klaſſenſtener b zur Ein
kommenſteuer veranlagten Perſonen und der Betrag der

Steuer e en Die Jahresſteuer beträgt bei der Klaſſen
uer 37,701 M Davon kommen in Abg Monatsraten
r Stufen 3 bis 12 9,425,000 M Es verbleiben 28,275,000 M

Die zur Einkommenſteuer r Bevölkerung beträgt
875,163 Davon ſind einzelnſteuernde Perſonen 46,139 Es ſind
r 1892/92 zur Einkommeenſteuer eingeſchätzt 254,270 Perſonen

runter im Vorjahr zur Klaſſenſteuer veranlagt 22,284 Perſonen
Der Steuerbetrag iſt 52,786,458 M Die hö tbeſteuerten Per
ſonen ſind 1 in Düſſeldorf mit 180,000 1 in Wiesbaden mit
124,200 in Oppeln mit 111,600 1 in Berlin mit 88,209

1 in Köln mit 63,000 M 2 in Breslau und Berlin mit
43200 1 in Berlin mit 39,000 1 in Oppeln mit 37,8001 in Oppeln mit 30,600 M

Dem berliner Vorwärits zufolge wurde am Montag in der
Druckerei von M Schrimmer z Berlin Brümnenſtr 127
Jach der neuen Auflage des ſozigldemokratiſchen Lieder
buchs Hausſuchung gehalten Die z ne erſtreckte ſich
ſogar auf die Privatwohnung des Druckers efunden wurde
nichts Das geſammte Perſonal wurde von ſechs Kriminal
beamten zur Wache gebracht

oſen 19 Jan Aus authentiſcher Quelle wird mitgetheiltdaß Wircher v Stablewski auch das Gehalt welches
während der Sedisvakanz nicht gezahlt wurde etwa 38,000
erhält

r

Ausland
Belgien Brüſſel 19 Jan Jn der Deputirten

kam mer brachte die Regierung heute eine Vorlage betreffend
die Einleitung von Handelsvertrags Verhandlungen
ein Der Geſetzentwurf ermächtigt die Regierung mit den
jenigen Staaten deren Handelsverträge mit Belgien ablaufen
in Unterhandlungen einzutreten Als Vorbedingung für die
Anknüpfung von Verhandlungen wird die Forderung hin
geſtellt daß die ten
niedrigſten Tarife bewilligen Jn der Vorlage wird
ferner erklärt der z e Minimaltarif bildekeine annehmbare Grundlage für ſolche Ver
handlungen

Schweiz Bern 19 Jan Der Bundesrath hat in
der Bundesverſammlung den Antrag eingebracht ihn zu
ermächtigen in dem Falle daß ein Handelsvertrag mit
Jtalien vor der nächſten Seſſion zuſtande kommen ſollte
denſelben unter dem Vorbehalt der e eatigrit proviſoriſch
in Kraft zu ſetzen Gleichzeitig erklärt der Bundesrath dieUnterhandhingen mit Italien ſeien ſchwierig aber er gebe die

Hoffnung nicht auf zum Ziel zu gelangen Sollte am
12 Febr der Vertrag noch nicht abgeſchloſſen ſein ſo ge
nügten die Befugniſſe des Bundesrathes um jeder Eventualität
zu begegnen Er werde von denſelben je nach der Sachlage
Gebrauch machen Werde der Vertrag aber unterzeichnet ſo
ſollten deſſen Vortheile dem Handel ſofort zugute kommen

Oeſterreich Rugarn Wien 19 Jan Das Abgeord
netenhaus nahm mit 254 gegen 42 Stimmen die
Handelsverträge mit Deutſchland Belgien und
der Schweiz ſowie die Viehſeuchenkonvention und das
Marken und Muſterſchutz Uebereinkommen mit
Deutſchland an Nachdem der MinoritätsAntrag Klaic
betreffend den Handelsvertrag mit Jtalien mit 211
gegen 88 Stimmen abgelehnt war wurde der Vertrag mit
gleichem Stimmen verhältniſſe angenommen

Frankreich Paris 19 Jan Jm Senate wurde die
Budgetberathung beendigt Infolge der vielen Veränderungen
welche der Senat vornahm muß das Budget noch einmal an
die Kammer zurück

Paris 19 Jan Jn der Deputirtenkammer kam es
heute zu den tollſten Auftritten welche ſchließlich in Hand
greiflichkeiten aus arteten Die Veranlaſſung dazu war
die folgende

Die Boulangiſten Leſſenne und Laur verlangten die Re
gierung wegen der vom Jntranſigeant gegen ein Mitglieddes Kabinets vorgebrachten Beſchuldigungen zu inlerpelltren

h Bewegung Freycinet ſprach ſich gegen eine ſolche
Diskuſſion aus mit welcher man nur die Regierung diskreditiren
wolle Mehrere Deputirte beantragten die Vorfrage La ur
proteſtirte gegen dieſelbe indem er hervorhebt wenn dieſelbe
angenommen würde ſo werde man wiſſen daß die Kammer
einen Miniſter ſchütze der ſchon ſeit langem von der öffentlichen
Meinung gebrandmarkt ſei Der Miniſter des Jnnern Con
ſtans hierüber erbittert ſtürzte nach dieſen Worten
in größter Exregung zur Tribüne an der unterengut traf er mit Laur zuſammen und ſchlug dieſem ins

Geſicht Die Linke applaudirte lebhaft AllſeitigeBewegung Laur wurde alsbald von ſeinen Freunden umgeben
und auf ſeinen Platz zurückgeführt Miniſter Conſtans wurde
lebhaft zugeſprochen

Dem Präſidenten Flo quet gelang es nicht den Tumult zu be
ſchwichtigen und ſo hob er die Sitzung auf Laur wurde
beim Verlaſſen des Sagles ausgeziſcht Obwohl die Bureaus der

Kammer ſich entfernt hatten blieben die Deputirten noch eine
Zeit lang in dem Saale Jn dem andauernden Tumult ſchlug
der Republikaner Delpech dem Boulangiſten Caſtelin

ins Geſicht Auch noch hinterher ſetzte ſich in den Wandelgängen

der Lärm fort Die Abgg Dumonteill und Montegut
überbrachten Delpech die Herausforderug Caſtelins als
Zeugen derſelben Hierbei geriethen aber wieder Delpech und
Dumonteil ſo heftig aneinander daß es auch zwiſchen dieſen
Beiden zur Verabredung eines Duells kam es wurde be

ſchloſſen das Rencontre zwiſchen Delpech und Dumonteil un
mittelbar nach demjenigen zwiſchen Delpech und Caſtelin auszu

tragen Der boulangiſtiſche Deputirte Boudegu wurde im
Verfolg einer ſehr aufgeregten Auseinanderſetzung mit einem
Journaliſten von dem letzteren geohrfeigt Die Quäſtoren
erſöchten nunmehr zur Vermeidung weiterer Konflikte die Depu

gedachten Staaten Belgien die

tirten in die inneren Gänge des Hauſes zu treten widrigenfalls
ſie die salle des pas perdus räumen laſſen würden Das
Bureau der Kammer wird in dem Zwiſchenfall mit dem
Miniſter Conſt ans von einer Jntervention abſehen da das
Reglement der Kammer auf Conſtans als Senator nicht an
gewendet werden könne

Bei Wiederaufnahme der Fig wurde Con
ſtan s beim Betreten des Saales lebhaft begrüßt Der
Miniſter beſtieg die Tribüne und entſchuldigte ſich daß er die
Berathung geſtört habe in gewiſſen Fällen ſei es unmöglich
die Kaltblütigkeit zu wahren Beifall der Linken Die Vor
frage bezüglich der Interpellation LeſenneLaur wurde
mit 438 gegen 44 Stimmen angenommen Hierauf wurde
die Sitzung aufgehoben Während der Unterbrechung der
Sitzung hatte Floquet mit Frey cinet und mehreren an
deren Miniſtern eine perſönliche Unterredung

Jtalien Der Leibarzt des Papſtes Ceccarelli erklärte wie
die Köln Volksztg meldet der Papſt habe einen ans
leichten Jnfluenza Anfall Nach einer etwas unruhigen
Nacht ſei Dienstag mittag geſunder Schlaf eingetreten Bis jetzt
ſei keinerlei Gefahr vorhanden

Rußland Aus Wladiwoſtok wird gemeldet Von den
im Dezember v J aus der dortigen Regierungskaſſe
eraubten 350,000 Rubel wurden 256,000 Rubel in dem

uartier eines zur Anſiedelung dorthin Verſchickten Namens
Poljakoff aufgefunden Das Geld befand ſich in alten
PetroleumBlechgefäßen welche man zuſammengeſtapelt und
in der Geſtalt eines ruſſiſchen Ofens aufgeſtellt hatte

Afrika Wie aus Tanger nach Paris gemeldet wird hat
der abgeſetzte Paſcha den Regierungspalaſt bereits ver
lafſen der Oberceremönienmeiſter des Palaſtes Caid
Mechoneſt wurde bereits von dem Sultan als Nachfolger
des abgeſetzten Paſchas deſignirt Man glaubt daß dieſes
wen dem Aufſtande der Eingeborenen ein Ende ſetzen
werde

Aus Marſeille liegt folgende Drahtmeldung vor Der
von der Weſtküſte Afrikas eingegangene Poſtdampfer berichtetdie Dahomeer hätten etwa 2000 Mann ſtark am 30 v M
Kotonu angegriffen ſeien aber nach dreiſtündigem Kampfe
geflohen Von den Franzoſen ſeien 3 Mann getödtet und
10 Mann der Hilfstruppen verwundet worden die Dahomeer
hätten etwa 250 Todte auf dem Schlachtfelde zurück

r Eine anderweite Beſtätigung dieſer Nachrichten liegt
nicht vor

Direltor Dr Frick
Dr Otto Frick der ſo jäh aus einem den Aufgaben der Er

ziehnng und des Unterrichts unabläſſig gewidmeten an Arbeit
und Erfolgen gleich reichen Leben abgeſchiedene Direktor der
Franckeſchen Stiftungen war ein Sohn unſerer Provinz

Geboren am 21 März 1832 in Schmetzdorf Kreis Jerichow
beſuchte er das Joachimsthalſche Gymnaſium in Berlin ſtudirte
1851 55 in Berlin und an dem Orte ſeiner ſpätern hauptſäch
lichſten beruflichen Wirkſamkeit in Halle vornehmlich klaſſiſche
Philologie und war 1855 57 im Hauſe des preußiſchen Geſandten
von Wildenbruch in Konſtantinopel als Erzieher thätig Der
Dichter des Neuen Herrn Ernſt von Wildenbruch iſt einer von
den vielen ſeiner nachmals berühmten Schüler

Aus ſeiner Stellung im Wildenbruchſchen Hauſe und von
längeren vornehmlich auch Studienzwecken dienenden Reiſen in
Griechenland nach Deutſchland zurückgekehrt wirkte Frick als
Gymnaſiallehrer in Berlin Eſſen Weſel Barmen 1864 übernahm
er das Direktorat des Gymnaſiums zu Burg 1867 74 amtirte
er als Gymnaſialdirektor in Potsdam 1874 78 in gleicher
Eigenſchaft in Rinteln Von hier aus ward Dr Frick in
die Mit Direktion der Franckeſchen Stiftungen berufen
dieſer merkwürdigen Anſtalt und umfangreichſten Schul
ſtiftung des preußiſchen Staates wie ſie Geheimralh Wieſe
Frickes ehemaliger Lehrer in ſeinem Buche Lebenserinnerungen
und Amtserfahrungen bezeichnet das zu der Geſchichte der
Franckeſchen Stiftungen namentlich auch der Eckſteinſchen Kon
fliktszeit intereſſante Beiträge liefert

Das nach wenigen Jahren erfolgte Ableben des Direktors
Adler ſtellte den 48 jährigen ViceDirektor Frick an die Spitze
des vielgliederigen Schulſtaates als deſſen erſter Herr und
Diener er ſich wie wir anläßlich des 25jährigen Direktorats
Jubiläums des Abgeſchiedenen Oſtern 1889 es ausdrückten in
weit ſich ziehenden Kreiſen Achtung und Beachtung ſchnell er
warb

Wie ſehr Fricks Schätzung über Deutſchland ja über Europa
hinaus ſich ſteigerte ſein Anſehen als praktiſcher Schulmann wie
als pädagogiſcher Schriftſteller wuchs wollen wir hier auch mit
den Zeugniſſen einiger jener ausländiſchen Pädagogen bekunden
die alljährlich aus eigenem Antriebe oder im Auftrage ihrer Re
gierungen nach Halle kamen um Fricks Einrichtungen und Re
formen an der Quelle zu ſtudiren

Der im Jahre 1888 in Halle und namentlich an den Franckeſchen
Stiftungen weilende norwegiſche Geograph Profeſſor Axel
Arſtal widmet dem methodiſchen Betriebe des Unterrichts in der
Geographie wie ihm derſelbe in den Seminar Anſtalten des
Waiſenhauſes entgegengetreten einen ausführlichen Abſchnitt
Namentlich mit Dr Fricks Beſtrebungen für eine pädagogiſche
Vor und Durchbildung der zukünftigen Lehrer auch der höheren
Unterrichtsanſtalten befaßt ſich der unter dem Titel Die päda
gogiſche Vorbildung zum höheren Lehramte in Preußen und
Sachſen als Buch erſchienene Reiſebericht eines zweiten an Di
rektor Frick gewieſenen norwegiſchen Schulmannes Profeſſor
Voß aus Chriſtiania Fricks Anſichten theilend und deſſen Semi
nareinrichtungen anerkennend ſpricht ſich der ausländiſche Ge
lehrte u a dahin aus

Man betont in Deutſchland gegenwärtig mit Wärme und zu
Recht die Wichtigkeit der gründlichen wiſſenſchaftlichen Bildung
des höheren Lehrerſtandes aber gleichzeitig ſieht man ein
daß mit der wiſſenſchaftlichen Vorbereitung die Vorbildung für
das Lehreramt nicht erſchöpft iſt Die Forderung pädagogiſch
didaktiſchen Studiums und eine nach gewiſſen Grundſätzen ge
ordnete Anleitung und Einübung für beginnende Lehrer wird
für nicht minder unerläßlich angeſehen und man arbeitet in
allen pädagogiſch intereſſirten Kreiſen ſowohl durch öffentliche
als durch private Einrichtungen mit lebhafter Theilnahme an
der Löſung der Aufgabe auf zweckmäßige und fruchtbringende
Weiſe mit einer theoretiſchfachwiſſenſchaftlichen eine prak
tiſch päda Ausbildung der Lehrer zu vereinigen

Unter direkter Bezugnahme auf Frick wird geſagt
Erler der die Jdeen Direktor Fricks über die Gründung

und Einrichtung pädagogiſcher Seminare theilt und dieſe
Jdeen in Schmidts Encyclopädie befürwortet ſagt daß
ſeine Gedanken an den Franckeſchen Stiftungen in Halle
auf eine Weiſe ins Leben geführt worden ſeien die ebenſoſehr
von tiefer pädagogiſcher Weisheit zeugt als von eingeyender

Kenntniß deſſen was zu einem erfolgreichen Unlerricht
erforderlich iſt
Kultusminiſter von Goßler erwies in ſeiner die Nothwendig

keit der Errichtung pädagogiſcher Seminare darlegenden Rede
vom 6 März 1889 auf das Sewinarium praeceptorum des
Waiſenhauſes in Halle nach deſſen Analogie er verſuchen wolle
an beſonders ausgezeichneten Anſtalten Gruppen von jungen
Lehrern in das praktiſche Schulleben einzuführen

Fricks frühzeitiges Eintreten gerade für die Wahrheit daß auch
der Lehrer der höheren Schule lernen müſſe zu lehren ſowie
Betonung des Pädagogiſchen und Methodiſchen für den Unterrichts
betrieb auch der höheren Schulen hat ihm Abneigung und
Anfeindung aus Kreiſen zugezogen in denen es oft als ein
pädagogiſcher Ehrenpunkt gilt kein pädagogiſches Intereſſe zu
zeigen Wohl ein amerikaniſcher Schulmann hat Frick den
beſtgehaßten Pädagogen der Gegenwart genannt welche Be

zeichnung der Verewigte in einem Hefte ſeiner ſtark verbreitelen
Lehrproben und Lehrgänge mit Dank acceptirte
Eine beſondere Anerkennung und Verehrung iſt Direktor

Frick ſeitens der Volksſchullehrer zu theil geworden deren Ar
beit er kannte und eben weil er ſie kannte ſchätzte

Die in Fricks Schriften wiederholt auftretende Anerkennung
daß die Technik des Unlkerrichts in den Elementarſchnlen dürch
gehends vollkommener entwickelt ſei als in den höheren Lehr
anſtalten ſeine n a in der Provinzialſynode bekundete Meinung
daß der von geiſtlicher Seite gern gerügte Lehrer Dünkel nicht
ein ſpezifiſch ſchulmeiſterliches Gewächs darſtelle ſeine auch
den Männern der Kreuzzeitung nicht vorenthaltene Aufklärung
daß ſich der heutige Volksſchullehrerſtand füglich nicht mehr aus
ausgedienten Unteroſſizieren oder Bedienten rekrutieren lafſe
alle dieſe Beweiſe der Einſicht und des Wohlwollens wird
die Lehrerwelt nicht vergeſſen nicht vergeſſen dürfen

Mit der Lehrerſchaft Halles werden ſicher weite Kreiſe des
Lehrerſtandes dem Verewigten nachrufen

Er hatte unſer Volk lieb und die Schule half er uns
bauen
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Halle und Amgegend
Halle 20 Jan

Der frühere Commandeur des hieſigen Magdeb Füſilier
Regiments Nr 36 Generallieutenant z D Friedrich Auguſt
Beérnhard Kraehe deſſen in Wiesbaden erfolgten Tod wir
geſtern meldeten war am 19 März 1832 in Torgau geboren und
trat am 18 Febr 1851 19 Jahre alt in das damalige 20 Jn
fanterie Regiment ein Jm März 1853 wurde er Sekonde
Lieutenant am 1 Juli 1860 bei der Reorganiſation der Armee
in das neuformirte 7 brandenburgiſche Jnfanterie Regiment
Nr 60 verſetzt im Februar 1866 unter Beförderung zum Haupt

mann zum Compagnie Chef ernannt am 18 Juni 1874 unter
Beförderung zum Major dem Regiment aggregirt im Auguſt187 als eigtsmäßiger Stabsoffizier in das 8 oſtpreuß Jnfant

Reg Nr 45 verſetzt am 16 Sept 1881 zum Oberſt Lieutenant
befördert und im November 1883 zum etatsmäßigen Stabsoffizier
ernannt Am 14 Juli 1885 unter Beförderung zum Oberſt und
Commandeur des Magdeburgiſchen Füſilier Regiments Nr 36
ernannt wurde er am 13 Noveuber 1888 unter Be
förderung zum General Major Commandeur der 26 Jnjanterie Briggve und 1891 in Genehmigung ſeines Abſchieds

geſuches zur Dispoſition geſtellt nachdem er kurze Zeit vorher
als General Lieutenant zu den Offizieren von der Armee verſetzt
worden war General Llentenant Kraehe beſaß den Stern zum
Rothen Adler Orden II Klaſſe mit Schwertern und mit
Schwertern am Ringe das Eiſerne Kreuz zweiter Klaſſe uſw

JJcWiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Jm münchener Kunſtverein iſt ſeit letztem Sonntag ein
ſoeben vollendetes größeres Bild von Gabriel Max aus
geſtellt welches der beſte Beweis dafür iſt daß Max im Gegen
ſatze zu verſchiedenen Mittheilungen ſeiner ſpiritiſtiſchen Welt
anſchauung noch immer nicht untreu geworden iſt Gabriel Max hat
den Titel des Bildes diesmal ſelbſt auf die Leinwand gemalt erheißt

Die Seherin von Prevorſt im Hochſchlaf Das Ge
mälde ſtellt die durch das merkwürdige Buch Juſtinus Kerner s
bekannt gewordene Seherin im Bette liegend vor Sie hat die
Augen geſchloſſen die Hände ausgebreitet vor ihr auf einer
mattgrünen Decke liegt ein Stück Papier anf welchem von ihrer
Hand der Sonnenkrels gezeichnet iſt Die Technik iſt die be
kannte virtuoſe und unfehlbare dieſes geiſtigſten unter unſeren
Künſtlern Wie ſchon bei dem katholiſchen Gegenbild der Seherin
von Prevorſt der Katharing Emmerich die in der Neuen Ping
kothek z t hat Gabriel Max wieder das Problem der Weiß
inWeiß Malerei offenbar eine Lieblingsidee zu löſen ver
ſucht Das ſchöne Antlitz der Seherin iſt von wächſerner Bläſſe
das Hemd iſt weiß die Decke und die Polſter ſind weiß und
doch hebt ſich eines vom anderen ganz wunderbax ab am meiſten
feſſelt natürlich das durchgeiſtigte Antlitz der Seherin ſelbſt und
wie immer bei Max auch die Hände Dein Bilde dem es keinen
Augenblick an Beſchauern fehlt deren viele nicht wiſſen was ſie
daraus machen ſollen kommt es ſehr zu ſtatten daß man es
höchſt reſpektvoll ganz allein an eine Wand gehängt und kein
profanes Sujet in der Nähe gelaſſen hat

Gerichtsverhandlungen
Berlin 19 Jan Das Schwurgericht des Landgerichts I

verurtheilte heute in dem Mordprozeß Schweitzler Prager
den Kommis Schweitzer welcher erwieſenermaßen unter dem
unheilvollen Einfluß ſeiner Schweſter gehandelt zu 5 Jahren
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt die Frau Prager zu
6 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt Der Stagts
anwalt hatte je 4 Jahre Zuchthaus beantragt

Berlin 19 Jan Die Schwurgerichtsverhandlung gegen
den Raubmörder Wetzel iſt auf den 2 Februar angeſetzt

S e andau 18 Jan Ein Kaufmann ber einen
Verkaufsbazar beſitzt in welchem ſämmtliche Waaren zu ganz
beſtimmten er 50 Pf und 3 abgegeben werden hatte
u a eine Mütze mit der Preisbezeichnung 50 Pfr ausgelegt
Der Drechslermeiſter P betrat eines Tages den Laden und ver
langte eine Mütze gleich der zur Schau geſtellten Nachdem er
das Gewünſchte entgegengenommen hatte legte er 50 Pf auf den
Ladentiſch und entfernte ſich trotz des Proteſtes des Geſchäfts
inhabers welcher erklärte die Mütze koſte 1 M Der Kaufmann

e den Kunden an und dieſer wurde wegen Erpreſſung an
geklagt Das Schöffengericht ſprach ihn jedoch frei und der
Geſchäftsinhaber der als Zeuge auf Befragen erklärte daß er
mit ſolch niedriger Auszeichnung Kunden heranziehen wolle
wurde zur Tragung ſämmtlicher Gerichtskoſten und zur Er
ſtattung der dem Angeklagten erwachſenen Auslagen ver
urtheilt

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 18 Jan Orig Mitth Der wichtigſte Punkt

aus der Tagesordnung der heutigen Stadtverordnetenſitzung
war die Genehmigung des Vertrags den der Magiſtrat mit dem
Sarg Liebau in Betreff der Uebernahme der hieſigen

tadtkapelle v hat Die Stadtkapelle war von jeher
das Schmerzenskind unſerer Verwaltung denn die fortwährenden
Reibereien der Mitglieder untereinander wie auch zwiſchen ein



zelnen von ihnen und dem Leiter haben die Stadtbehörde in den
etzten Jahren fortwährend in Anſpruch genommen Da giſbios

denn endlich der Magiſtrat denen der allerdings
jetzt ſeinen Leuten gegenüber ſelbſtändiges Entlaſſungsrecht

nicht hatte ſondern hierin durch eine Kommiſſion beſchränkt war
zu kündigen und den Kapellmeiſter Liebau anzunehmen der an
verſchiedenen größeren llen in hervorragender Stellung thätig
war die altenburgiſche Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft be
ſitzt und zur die Oper in Augsburg dirigirt Jhm iſt
ſelbftändiges Anſtellungs und S masrecht und der bisherige
Jahreszuſchuß von 1500 M zugeſtanden wogegen er ein Corpsvon 18 Mann zu halten hat von denen 6 n ſein dürfen

Der Kapellme r Henning wird hier verbleiben und
ein zweites Muſikcorps leiten
Mühlhan 18 Jan Orig Mitth Jn den Tagen vom19 bis 22 du wird in den h umen des chühenberdes hier

das 5 Bezirksſchießen des Bezirks Schützenvereins
Thüringen gehalten Die Zeichnung eines Garantiefonds hat
bisher die Summe von 8000 Mark ergeben Jm Laufe dieſer
Woche wird zu hier eine Volksküche eingerichtet werden in

kg 7 r r 10 Pfennig ein Liter gute kräftige Koſt ver
abre rdBarby 19 Jan Drig Mitth Der Deutſche Kriegerverein beging am Sonntag Fahnenweihe Am Krieger
e e vom Seminaroberlehrer Dr Hinze die Weihe
rede gehalten

Erfurt 19 Jan Orig Mitth Seit voriger Woche werden
eine Anzahl älchaftigungetoſer hieſiger Leute vomMagiſtrat zu ſtädtiſchen Arbeiten verwendet Heute vormittag
verunglückte auf hieſigem Güterbahnhofe der Stations Aſſiſtent

et Es wurden dem Unglücklichen beide Beine oberhalb der
Kniee abgefahren Der ſeit längerer Zeit wegen Betrugs und
Urkundenfälſchung ſteckbrieflich verfolgte Schuhmacher
Ben cch von hier ſtellte ſich im benachbarten Walſchleben frei
willig der Behörde

Staßfurt 19 en beklagenswerthe KWeiſe büßte der 4 jährige Sohn eines Schmiedes hier ein
Auge ein Der 13 jährige Bruder des Knaben ſpielte mit
einem S wobei der Hoheit ſo unglücklich das in der Nähe
ſtehende Kind traf daß das linke Auge deſſelben ſo ſchwer be
ſchädigt wurde daß ſich in der halleſchen Augenklinik die Ent
fernung des Auges nöthig machte

Bitterfeld 18 Jan Orig Mitth An einem der letzteren
Tage wurden zwei Knaben eines Arbeiters der Greppiner Werke
auf dem Wege hierher überfallen und beraubt Der ältere Knabe
trug einen Korb in welchem ſich ein in ein Taſchentuch gehülltes

Markſtück fand Unweit der Grube ine kam plötzlich ein
Mann aus dem Gehölz und auf die Kinder zu riß ihnen den
Korb weg durchſuchte denſelben und nahm die 2 M an ſich
vorauf er ſich raſch entfernte Es iſt jedoch gelungen den Thäter
in einem Arbeiter zu ermitteln und zu verhaften

Köthen 19 Jan Orig Mitth Heute wurde in den Räu
men der hieſigen J Voksküche eröffnet die an Bedürf
ige täglich warmes Mittageſſen zu 10 Pf das Liter verabreichen
wird Kranke und erwerbsunfähige Perſonen erhalten die Speiſen
unentgeltlich Bei der jetzt hexrſchenden Kälte und Theuerung
wird die Einrichtung beſonders gen wirken Am Freitagunternahm die de Akademie für Handel Landwirth
ſchaft und Jnduſt rie einen zweitägigen Ausflug nach Magdeourg woſelbſt u a mehrere Maſchinenfabriken beſucht wurden

Vermiſchtes
Das große Loos der Antiſklaverei Lotterie im Betrage

von 600,000 M iſt nach Danzig gefallen Das Gewinnlos wird
e Waftui ch von einer Anzahl ſogenannter kleiner Leute

e

Zu dem Mord und Selbſtmord der uns geſtern in zwei
Telegrammen aus Berlin gemeldet worden iſt entnehmen wir
einem Bericht der Poſt noch folgendes Der Dr phil Johann
Biedermann welcher 42 Jahre alt iſt und aus Lettin bei
Halle ſtammt war ſeit einiger Zeit Verwalter des chemiſchen
Laboratoriums Georgenſtraße 34/36 und hatte auch dort ein auf
dem Hofe zu ebener Erde belegenes Zimmer inne Früher hatte
er die Militärlaufbahn ergriffen war aber in dem letzten Feld
zuge durch einen Schuß in einen Fuß invalide geworden Vor
einigen Monaten lernte Biedermann bei dem Pförtner des
Laboratoriums Kobert ein junges Mädchen kennen das dort
jchneiderte und fand an ihm derart Gefallen daß er ein ernſt
gemeintes Verhältniß mit ihm anknüpfte Die junge hübſche
Dame war dem weit älteren Manne gleichfalls nicht abhold
man ſah ſich täglich und kam überein ſich zu heirathen Bieder
mann erklärte ſich denn auch den Eltern ſeiner Braut den
Maſchiniſt Meyer ſchen Eheleuten Dorotheenſtraße 8 und bat
um die elterliche Einwilligung Der Vater hatte nichts gegen
die Heirath glaubte aber ſeine Tochter für alle Fälle ſicher
tellen zu ſollen und knüpfte an ſeine Zuſage die Bedingung
Biedermann ſolle ſeiner künftigen Frau 30,000 M ſeines nicht
aunbeträchtlichen Vermögens vor der Hochzeit die für nächſten
April in Ausſicht genommen worden war gerichtlich überweiſen
laſſen Dieſer ſchien auch darauf eingehen zu wollen bat aber
am fünf Tage Bedenkzeit die am Montag abgelaufen war Am
Sonntage war das junge Braulpaar noch bei dem Pförtner
obert in ſehr vergnügter Stimmung zuſammen geweſen doch
oll ſchon an dieſem Abend Biedermann den Verſuch gemacht

zaben ſeine Braut zu erſchießen welche ihm aber entlaufen ſei
Wie es nun gekommen iſt daß das junge 17 jährige Mädchen
am Montag das Zimmer ihres Bräutigams aufgeſucht hat iſt
noch nicht aufgeklärt wörden Kurz nach 7 Uhr hatte es die
elterliche Wohnung verlaſſen mit der Erklärung gleich wieder
kommen zu wollen Um 79 Uhr drang aus dem Zimmer des

Biedermann der Knall von zwei kurz aufeinander folgenden
Schüſſen Die Frau des Dieners Hartmann lief ſofort hinzu
denachrichtigte die Pförtnerfrau Kobert und lief dann zu dem
nahegelegenen 2 Polizeireviere Der ſofort erſchienene Polizei
lieutenant Lange fand die Thür des Zimmers von innen ver
cchloſſen man ſah aber durch eine oben an dem Eingange be
ändliche Fenſterſcheibe von einer Leiter aus in das Jnnere und
erbrach nun da kein Schloſſer zur Stelle war gewaltſam die
Thüre Schaurig war das ſich darbietende Bild auf dem Fuß
doden vor dem Sopha lag die noch warme Leiche des blühenden
rungen Mädchens ein Schuß in die linke Schläfe hatte ſeinem
Leben ein Ende gemacht Auf dem Sopha ſelbſt befand ſich der
Bräutigam zurückgelehnt und durch einen Schuß aus demſelben
Revolver in die rechte Schläſe gelödtet Man rief ſchleunigſt
drei Aerzte welche in dem Gebäude ihre Vorleſungen hielten
herbei es konnte aber keine Hilſe mehr gebracht werden Schrift
ſtücke irgendwelcher Art die auf die Beweggründe zur That
ſchließen laſſen könnten ſind nicht aufzufinden geweſen ſo daſ
man nicht weiß wie Biedermann zu dem Morde an dem ihm
nicht verſagten jungen Mädchen ſchreiten konnte Nach einem
andern Bericht war die 17 jährige Margarethe Meyer die einzige
Tochter und das älteſte Kind ihrer Eltern Dieſelben hatten viel
für ihre Erziehung und Bildung gethan auch das Talent des

gen Mädchens zum Malen eifrig gefördert Der Vater
Meyer gehörte mit zu den am letzten Ordensfeſte Dekorirten

Dr Biedermann ſtammt aus einer angeſehenen Familie ſeine
areiſe Mutter wohnt noch in Halle Jn Jahre 1870 machte er

als 18 jähriger junger Mann freiwillig den Feldzug gegen
rankreich mit und zeichnete ſich derartig aus daß er das Eiſerne
euz erſter Klaſſe erhielt und zum Premierlieutenant befördert

wurde Nach dem Feldzuge blieb B noch einige Jahre Offizier
folgte dann aber ſeiner Neigung zur Chemie und fing ſchon ein
gereifter Mann erſt an zu ſtudiren Nach beſtandenem Staats
examen trat er ſofort in königliche Dienſte Dr Biedermann
war Aſſiſtent des Geh Rath v Hofnann und wollte ſich im
Herbſt als Privatdozent habilitiren Er war bei ſeinen Vor
geſetzten und Bekannten außerordentlich beliebt und galt als ein
durchaus ehrenwerther Charakter

Einen Selbſtmordverſuch beging in Warſchau der bekannte
Afrikareiſende S Scholz Rogo h welcher ſich ſ Z den
Deutſchen in Kamerun erſt nützlich und ſpäter unbequem machte
Derſelbe hat ſich eine Rewelverkngel in den Kopf e
ihm durch den Schädel drang jedoch von dem ſofort herbei
erufenen Arzte Dr Stempnewſtij glücklich wurdeo daß eine Gefahr für das Leben nicht voruanden i

Selbſtmord eines Generalmajors Nach einer Meldung
aus Krems Niederöſterreich wurde kürzlich unter der Tullner
Eiſenbahnbrücke auf einem h der Donau ein Selbſt
mörder aufgefunden der ſich auf der Brücke mit einem Revolver
c hatte und ne war Es iſt nunmehr außerallen Zweifel geſtellt daß die Leiche die des von Krems abgängigen
Generalmajors im Ruheſtand Paul Bernnard iſt Die Urſache
des Selbſtmordes dürfte in einem unheilbaren körperlichen Leiden
zu ſuchen ſein Gen Maj Bernnard eine allgemein bekannte
Perſönlichkeit hatte in der mexikaniſchen Armee unter Kaiſer Max
gedient wo er ſich in hervorragender Weiſe hervorthat 1885
wurde er als Oberſt des 45 Jnfanterie Regiments Erzherzog
Sigismund zum Brigadier in Hermannſtadt ernannt und wohnte
ſeit ſeiner Penſionirung in Krems Der Verſtorbene der das
65 Lebensjahr erreichte hinterläßt eine Wittwe und einen Sohn
a Schießende Soldaten Zu dem neuerdings viel beſprochenen

apitel zum Schießen des Militärs in belebten Straßen bringt
der Rhein Courier aus Wiesbaden folgenden Beitrag Am
Dienstag früh kurz vor ,8 Uhr fing ein Deſerteur des
4 Großh Heſſ Jnf Regiments Prinz Karl Nr 118 welcher
am Montag in der ſchen ren an der Marktſtraße feſt
enommen worden war in dem Kirchenreul gen der Friedrich

ſtraße und der katholiſchen Kirche eben als die Kinder aus der
Kirche zur Schule gingen den ihn transportirenden beiden
Soldaten durch letztere ſandten dem Deſerteur vier Schüſſe nach
durch deren einen der Deſerteur leicht geſtreift wurde Jn der
Rheinſtraße gelang es den Soldaten den Flüchtling wieder feſt
zunehmen worauf er nach Offenbach abgeliefert wurde

Mord Nach einer w aus Breslau ermordete im
Pfarrwalde zu Groß Strehlitz Oberſchl der Arbeiter Kotzur
einen Leiermann Der Ermordete wurde mit zertrümmertem
Kopfe aufgefunden

Zur Verhaftung eines Rechtsanwalts in Berlin von
der wir geſtern kurz berichteten erfährt die Voſſ Ztg aus
Poſen daß dieſelbe auf Anordnung des Erſten Staatsanwalts
des berliner Landgerichts I erfolgte Es handelt ſich um den
Rechtsanwalt Bernhard Viola in Tuchel Weſtpreußen
der wegen ſchwerer Erpreſſung dort verhaftet und nach Berlin
transportirt worden iſt Jn einer andern Meldung wird der
Verhaftete als früherer Rechtsanwalt bezeichnet

Räuberunweſensin Rußland Einem Telegramm aus Ba
tum zufolge haben Eingeborene die mit Wincheſtergewehren be
waffnet waren in der Nacht vom 11 zum 12 Januar zwiſchen

Tſchakur und Kabulati einen Eiſenbahnzug angegriffen und ſämmt
liche Reiſende geplündert Zwölf Bauern aus Ozurgheti wurden
bei dieſer Gelegenheit erſchoſſen Sechs Mitglieder der Räuber
bande haben ſpäter im Dorfe Makhincjauri mehrere Kaufläden
ausgergubt und den Landarzt D Kryſchtofowitſch ermordet
Auch die polniſchen Blätter wiſſen über eine erſchreckende Zunahme
des Räuberunweſens in Kongreßpolen zu berichten Jn den
letzten Tagen drang eine vermummte Bande in einen Meierhof
nächſt Warſchau ein und zwang den Eigenthümer dem ein Strick
um den Hals geſchlungen wurde ſeine Habſeligkeiten auszuliefern
Bei Lodz fand zwiſchen Räubern und überfallenen Gutsbeſitzern
ein förmliches Gefecht ſtatt Endlich berichtet man daß in

Smila einer Station der Ruſſiſchen Südweſtbahn ein Bahn
kaſſirer von zwei Bahnangeſtellten ermordet und einer
großen Summe Geldes beraubt wurde Die Leiche wurde auf
die Schienen geworfen Die Mörder wurden verhaftet

Geplatzte Bomben Jn Ravenna platzte am Dienstag um
3 Uhr morgens vor einem Privathauſe eine Bombe Eine andere
Bombe wurde gegenüber dem Diviſionskommando Gebäude
gefunden Schaden wurde nicht verurſacht

Fernſprech Nachrichten
Berlin 20 Jan vorm 7 Uhr

Tiflis Es wird hieſigen Blättern berichtet Nach den
bisherigen Ermittelungen ſind nach der geſtrigen Kataſtrophe
auf dem Kurafluſſe 73 Menſchen todt herausgeſchafft
40 Perſonen ſind gerettet worden ie Anzahl der im
Gedränge und beim r der Brücke verletzten Perſonen
konnte noch nicht ermittelt werden Von der Geiſtlichkeit iſt
niemand verunglückt da die Brücke erſt unter der nachdrängenden
Menge der Armenier einſtürzte

h ä

Letzte Telegramme
Wien 19 Jan abends Jn der hentigen Sitzunder Delegirten zu den Verhandlungen ute en beſter

reichiſch ſerbiſchen Handelsvertrag nahmen wie
die Politiſche Correſpondenz meldet die ſerbiſchen Dele
girten die Propoſitionen der veſterreichiſch ungariſchen Dele

n entgegen In eine Erörterung wurde heute nicht ein

getreten eRom 19 Jan abends Die Deputirtenkammer ge
nehmigte eine von Jndelli beantragte Tagesordnung
dahingehend die Kammer billige die den Handels
verträgen z Grunde liegenden Gedanken Das
Haus trat ſodann in die Spezialdiskuſſion der Handels
verträge ein Crispi beantragte ein Amendement na
welchem die Dauer der Verträge auf 6 Jahre beſchränkenP Der Miniſterpräſident di Rudini legte Wo Handels
bereinkommen mit Bulgarien vor

Berathung über die Handelsverträge ſgteſegt Prinetti
entwickelte eine Tagesordnung in welcher die Genehmigung
der Handelsverträge auf nur ſechs Jahre verlangt wird
Cris i brachte einen Nachtragsartikel ein dahingehend
die Regierung zu ermächtigen mittels Spezialprototolles
eine ſchiedsrichterliche Klauſel zur Löſung aller Fragenu vereinbaren welche während der betn a
andelsverträge auftauchen könnten rinetti verlangte

alle ökonomiſchenie Zuſicherung der Regierung daß dieſeFolgen namentucch hinſichtlich des Meungbeſens owie der neuen

ökonomiſchen Richtung erwogen habe Der Ackerbauminii kündigte die bekeito eſot te Unterzeichnung be
Uebereinkommens s der JnduſtriePrivilegien an und

Hierauf würde die p

anzunehmen worauf Prinettt ſeine Tagesordnung zurückzog
Hierauf wurde die Tagesordnung Jndelli angenommen
wonach die Kammer in in eng e in den Handelsverträgen
vorherrſchenden Gedanken zur Debatte der einzelnen Artikel
übergeht Alsdann begann die Spezialdebatte Der
Finanzminiſter Colombo erklärte er werde die Taxe ſtu
diren ob es möglich ſei die Prozent ätze des h den
taxloſen Ländern gegenüber bei der Erdrterung General
tarifs zu erhöhen und verſprach die Einbringung einer Re

ierungsvorlage zur Beſeitigung des Ausfuhrzolles auf Seide
ierauf wurde Artikel 1 angenommen
Jm Fortgange der Sitzung begründete Crispi den von

m beantragten Zuſatzartikel er erinnerte an die De
tte von 1 und behauptete es ſei nichts geſum das Ziel zu erreichen welches man ſich tet

habe die Wirthſchaftspolitik laſſe ſich nicht von der
allgemeinen Politik trennen wie das Beiſpiel Deutſch
lands und Frankreichs beweiſe Wenn die Regierung
auf eine Verſtändigung mit Frankreich gehofft hätte ſo hätte
ber der Erneuerung der politiſchen Verträge den Ausgang

kommerziellen Verhandlungen abwarten ſollen die Re
gierung habe im Gegentheil dort angefangen wo ſie hätteaufhören ſollen woraus reſultire daß Frankreich ſich abge

ſchloſſen habe und die Schweiz ſich auch abſchließen werde
Da er die wrirthſchaftliche Jſolirung Jtaliens nicht
wolle ſo werde er für die Verträge ſtimmen obwohl er ſie
e für gut halte Er fordere jedoch daß ihre Dauer auf
6 Jahre herabgemindert wird weil die Verhältniſſe des Landes
ſich verändern könnten theils deshalb damit bei Ablauf der
Tripelallianz im Jahre 1898 Italien in ſeiner Willensbeſtim
mung freier werde Was die Schiedsgerichtsklaufel
anlange ſo erinnerte Redner daran daß ein Beſchluß der
Kammer vom Jahre 1890 beſtimme Streitigkeiten aus dem
Vertrage ſeien durch ein internationales Schieds
gericht zu begleichen Der Miniſterpräſident di Rudini
erklärte die Schiedsgerichtsklauſel annehmen und mit den be
freundeten Regierungen wegen deren Feſtſetzung in Verhandlung

treten zu wollen Der Miniſter erſuchte Crispi ſolle
ſeinen Antrag welcher die Dauer der Verträge kürzen
wolle zurückziehen die Annahme des Antrages ſeitens der
Kammer komme der Verwerfung der Handelsverträge überhaupt

leich Jtalien würde dann wirthſchaftlich iſolirt ſein Die zwölfſährige Dauer der Verträge wäre vereinbart weil ein wirthſchaft

licher Faktor hergeſtellt werden ſollte deſſen Bedeutung von ganz
Europa anerkannt werde im übrigen bedeute die zwölfjährige
Dauer der Verträge nicht die Unmöglichkeit ihrer Verbeſſerung
Nachdem die Kammer in namentlicher Abſtimmung den
Antrag Crispi mit 177 gegen 49 Stimmen abgelehnt
hatte wurde die Sitzung nach 8 Uhr abends geſchloſſen

Belgrad 19 Jan abends Der Kultusminiſter
reichte heute aus Familiengründen ſein Entlaſſungs
geſfuch ein

Meteorologiſche Station zu Halle

a 19 Jan 9 U ab 20 Jan 7 U migBarometer Millimeter 759,6 758,7Therwometer Celſins 8,6 11,8Rel Feuchtigkeit 4 91 89Wind NO 1 NO 1Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
Der Luſtdruck nimmt ab aber ſehr langſam ſodaß auch nur

eine langſame Annäherung des im Weſten liegenden Gebieles
niedrigen Luftdrucks zu erwarten iſt mit welcher dann eine Ab
nahme des Froſtes und der Eintritt von Schneefällen verbunden
ſein wird

Handels und Verkehrs Nachrichten
Jura Simplon Bahn Bern 19 Jan Heute abend findet

in Lausanne eine Konferenz zwischen dem Direktor der Jura
Simplon Bahn Marti im Namen der Direktion und den Bankiers
Turretini Hentsch und Konsorten statt behufs Besprechung über
eine eventnelle Verständigung bezüglich der Bewilligung
der Emission von 7 Millionen FPranes in Obligationen
sowie bezüglich der vorzunehmenden Personaländerungen ad
der Revision des Reglements

Die Gewerkschaft Neu Stassfurt Zeche Agathe ver
theilt für den laufenden Monat 150 M Ausbeute

Di videnden Die Verwaltung der Continental Caontehoue
und Guttapereha Co in Hannover erklärt wieder 27 Proz Dividende
die der Hamburger Waaren Liquidationskasse 19 Proz
1890 7 W und die der Baugesellschaft am Kleinen Thier

garten wieder 10 Proz
Zahlungseinstellungen Karlsruhe 10 Jan Die Poassiven

der falliten Bankfirma Leopold Bloch werden von den Zeitungen
auf 1 Million geschätet Dem Abzahlungsgeschäft Ittinann in Frank
furt a M wurde von der Mehrzahl seiner Gläubiger der nachgesnehte
Zahblungsaufschub bewilligt Mailand 19 Jan Die Seidenfahrik
Alberto DPalgas in Aöontovarehi Toscana ist fallit die Pasiven
werden mit 1 Million Lire beziffert

Schiffsnachrichten
Bremen 19 Jan Bewegungen der Dampfer des Norddeutsehen Liova Hannover ist am 16 d von Buenos

Aires Kaiser Wilhelm II gestern in Colombo Ei dergestern in New Vork angekommen

Wasserstände bedevtet f über unter Null
Saale und Vnstrut Wwall Wuebe

Ariern Brückenpegel 18 Jan 19 Jan
Weissenfels Oberpegei t2,49 t2 50 10

do Unterpegel t 0,24 J po,30 4Halle Unterhaupt 109 Jan 11,80 20 Jan 1,80 S
Trotha do 5 t 2,60 2,48 12Alsleben Oberpegel 18 Jan 12,46 19 Jan 2,40 6

do Unterpegel g r 2 2,151 9 SKalbe Oberpegel 1,78 t s 18Unterpegel t 0,78 83 9Moldau Iser Bger Blbe
Jan Fall nes

Budwels 18 0,40 Torgau I9 F1 16 2Prag PF Wittenberg f1 s2 3Jungbunzlau 0 o 1 P Rosslau 16 Sun 0,04 5 un Barb 1,69 8Pardubitz ro,s31 2 Magdeburg fF1,30 a
Brandeis P Tangermünde 2,11 3Melnik 20,10 4 P Wittenberge f1
Leitmweritz PDömitz Peg f1Aussig 2 70,21 6 PLauenburg 2 84Dresden 19 2

Beobachtet mittags nach amtl Depeschen der kgl Elbstrowbas
Verwaltung

Am 19 Januar 1892 Trotha Eisstand Torgau Treibeis etzrk
Wittenberg Risgang stark Rosslau starkes Treibeis Barby Treibeis

ibeis stark Tangermünde Eisgang dtenbergestark uTreibeis stark mit2 Treibeis gedrängt Lauenbuarg Treibeis gedrängt

PVahrtiefen am 18 Jan
erſuchte Prinetti die Verträge deren Dauer eine n wendigeBürgſchaft für die Ordnung imd Stgbilität ſei ohne degerge S h Aerseburg and Meusehau t,99 m d

Vnatrut 1,80 m bei Nissmita
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Den an meiner Kaſſe eingeführten Check Verkehr ben
ich mit dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung daß die Gut
haben auf den Check Conten mit 2 Prozent verzinſt werden

Auf Geldeinlagen bei welchen eine gegenſeitige dreimonat
liche Kündigung vereinbart wird kommen 3 Prozent Zinſen zur

Vergütung z r Lehmalle Bank und n W
Der Verband zur Veſſerung der ländlichen Arbeiterverh e u zu Halle aS Karlſtr 8

vermittelt für ſeine Erſta ländliche Arbeiter jeder Art

gegen h der Selbſtkoſten
insbeſondere ſtehen ihm gegenwärtig Kuechte Arbeiterfamilien undFeldarbeiter n großer Zahl zur ügung Mitglieder des Verbandeswelche Leute brauchen wollen mögl ichſt umgehend Aufträge einſenden

Wichtig für Hausfranen
Bernh Curt Pechsteln Wollwagrenfabrikant in Mühlhauſen

i/Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen D
reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare u gedtegene Stoſſe
für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten an
Munſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und
M iſterlager in Ha lle a S bei Heinr Naue Wit elmſtrafte 17

Einem geehrten hieſigen u auswärtigen Publikum
hält ſeine reichhaltige Auswahl nur feiner

Horron I Damen Hasken Gostüune

bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Gottschalcka sMasken und Theater GarderobenVerleih r

Jnftitnut Kl Ulrichſtraße 23 I
Reinecke s Fahnenfabrik Hannover

Leiprig s
größtes Masßen Coſüm Tager

von Felix Semmler Coſtümier
Hatinuſtraſze 19 II Etagegoldner Hahn gegenüber lmbau Hotel de Pologne

g wpfiehlt die neueſten und eleganteſten Herren undDamen Coſtüme zu billigſter Feisberechnung

De e r r und S undDärme Majoran Jpeile
Gwücge Papier Corned beef

Großes Lager in Fleiſcherei Maſchinen und Utenſilien
Jmvort friſcher Schweinsleber gepök n n rungen

G FEöpfner AeRauh s Regensburger

MAL KAFFEBE
gesund nahrhaft billigBrhebueh mehr Nährwerth ab z e

Gemahblen unter amtlicher Controlle à Pfd 50 Pf Ganze Körner à Pfd 40 Pf
Niederlage Albert Mädieke

In Annaberg Philipp Krieger Senggg
Homburger Paſtillen ſind die beſten der Welt hre Mittel

Huſten Heiſerkeit und Verſchleimung wie g 77 en katarrhaliſche Erkrankungen
des Halſes Kehlkopfes und der Lunge bei allergünſtigſter Wirkung auf dieVerdauung Paſtillen d anerkannt die b üſtigſten von allen

Paſtillen S J rühmten Eliſaſie aus den beth Quelle zuineralſalzen Homburg v dder weltbe e a öhe hergeſtelltDieſe unnbertroffenen Paſt ind ApoDroguen und Mineralwaſſerhandlungen n Man verlange aber aus
drücklich und nehme nur Homburger Pafſtillen

hariso UantGustav raugen haM e Hühner
d ſ d Fuß 4e h MarktMan verlange lin Jacobi s Tonuriftenpflaſter

Chinestseno Fe an n Rrante Nolſe a S
A btewel Pro chdre her Chef kundige Miſchun gen Ausgeſiebte ſtana erren des Thee s Chin ruſſ u indiſchen e her

Ceschäftsbücher
CIladden Journale Cassa und Hauptbücher

nur Drahtbände in allen gangbaren Liniaturen vorräthig bel

Aug WVeddy Leipzigerſtr 23
Special Handlung für Contorbedarf

5259 grosse Seiten
umfaſſen die Werke Goethes ne Leſſings Haus Heines Kleiſts KörnersLenaus zuſammen in der ſoeben enenen Geſammtausgabe dieſer s Klaſſikerwelche unter dem Titel h e ek auf den Bücher
markt gelangt iſt Dieſe Auswahi iſt in wer Weiſe von dem r
Litterarhiſtoriker x Hofrat e von Gottſchall beſorgt wor
zeichnet ſich durch hervorragend rege en Druck ſehr ſchönes geh
geſchmackvolle hochelegante Einbände die mit reicher 8 Preſſung
S verſehen ſind aus Die Portraits und Biographien der

Rechtsſachen

IRlagen s z
Teſtamente Kaufverträge

außerger ACCOrde ſertiagt

Einziehung von Forderungen

Hapiſtal
an

unft in gerr nFür Vertretung DTerinen

Geiſtſtr Geiſtſtr
516 VoltsAnwait 56

inetitut für briefs Da
ter gehen den Werken derſelben voran Reiche Anhänge welche ein Citatena er und Regiſter der ntgerwg e machen ieſe Ausgabe welche ar n n
orzügen und an Billigkeit des Preſſes ein Unikum iſt zur reichhaltigſten hähne ſämmtliche Erſfahthei

Der Geſammtpreis der Deutſchen Klaſſiker Bibliothek 24 Abtheilungen Reparaturen und inigen h
n 6 e roße Bände ge bunden beträgt für das gebundene u nur Iſpparate billigſt

ar ur der enorme Abſatz ermöglicht dieſen unerreicht billigen PreisEin elegantes Büchergeſtell welches extra für die De ine et
iſt und ſie m ſchönſten Zimmerſchmuck macht wird für 3 Mark abgegebenSir Bezug kann durch jede Buchhandlung erfolgen Fran co Wecſenhe die
S ichnete Verlagsanſtalt die Deutſche Klaſ ker Bibliothek alſo Goethe

Leſſing Hauff Heine Kleiſt Körner Lenau zuſammen in tadellose Exemplaren für Mk 12,50 mit Büchergeſtell für Mk 16 gegen Vor
einſendung des Betrages oder unter Nachnahme von 30 Pf mehr

W Proſpekte gratis und franco
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